
Journée des Roses et
Fête Nationale Beige

— Fête Nationale Beige. Zur
Feier des belgischen Narionalfestes wirdunsere Militärkapelle unter Leitung von
Oberleutnant Albert Thorn am Freitag
den 21. Juli um 20,45 auf dem Parade-
platz ein Konzertmit Werken belgischer
Komponisten geben.

1. A. Wilmet: Marche du Régiment de
Chasseurs Ardennais.

2. F. R usseau:Liege Immortelle, Ou-
vertüre épisodique.

3. L. Langlois: La Belle Bruxelloise,
(Valse).

4. a) A. E. Grétry: Où peut-on être
mieux; b) G. Kurth: L'Union lv-' xembourgeoise (chantés par M.
Simon).

5. G. Allier: Firenza (Or.v.-Fantaisie).
6. P. Leemans: Marche off. des Para-

chutistes belges.
7. Fr. v. Campenhout: La Braban-

çonne.
J. A. Zinnen: Ons Hémecht.

Clerf. — Mit großer Befriedigung lesen
wir a>uf den aushängenden Plakaten, daß
am kommenden Sonntag, am 23. Juli, die
Compagnons de la Scène bei uns gastieren
werden. Dag dreiteilige und zugleich drei-
sprachige Programm mit dem „Spill vun
der Bidden" vom Escher Professor Marcel
Reuland, der „Großmama" von un6erm
tüchtigste« Dramatiker Nikolaus Welter
und der „Noce« de Jea-nette" des Franzo-
sen Massé, das um 4 und um %9 im Ge-
meindesaal geboten wird, verspricht, jeden
Anspruch auf seine Rechnung kommen zu
lassen. - Unsere werten Touristen dürfe
es interessieren zu erfahren, daß die Com-
pagnons de la Scène die beste einheimische
Truppe biilden, die einzige, deren Spieler
eine systematische, von in- und auslän-
dischen Fachleuten überprüfte Ausbildung
erfahren. In der letzten Spielsaison zogen
die Compagnon« seit Oktober auf und ab
im Lande, trugen ihr wechselreiches, frohes
und ergreifendes. Spiml von Petingen über
Differdingen, Esth, 'Rümeilingen nach Dü-
'de'hrtgen und 'durcir das Mosel- und Sauer-
tal von Remich nach Echterna\:h;und Die-
kirch, überall das Versprechen .hinterlas-send, in Bälde wiederzukommen. Nachdem
der Zug durchs Land ihnen so herrlich ge-
glückt war, wagten sie im Februar den
großen Wurf im Stadttheater Luxemburg;
an drei Abenden der dritten Februarwoche
warteten sie dort mit einem unglaublichen
Programm aiuif: mit einer Action chorale,
einer Farce, einer Complainte, zwei Ko-modieo, einer Tragödie und zwei Opern;
diie einzelnen Stücke waren errtwederdeutsch, französisch, luxemburg.i&dh odcir

englisch geschrieben, so daß das Spiel der

Weicherdingen. — Unsere geschätzte
Lehrerin, Fräulein Margot Scholtes hat
den praktischen Teil der Lehrbefähi-
gungsprüfung mit großer Auszeichnung
bestanden.

Nachtmanderscheid.
—

Unsere ge-
schätzte Lehrerin, Frl. Lucie Reyter,
hat den praktischen Teil zur Erlangung
des Lehrbefähigungsbrevet mit Erfolg
bestanden.

hauptstädtischer Arzt fuhr mit seinem Per-
sonenwagen die Hauptstraße entlang. An
der oben erwähnten Kreuzung bog plötz-
lich ein zweiter Kraftwagen, m dem fünf
junge Damen Platz genommen in die
Hauptstraße ein und rannte mit voller
Wucht gegen den herankommenden Kraft-
wagen des Arztes. Ein Fräulein wurde am
Kinn verletzt und mußte nach Würz ins
Spitail überführt werden. Die Gendarmerie
von Harlingen war gleich an Ort und
Steile, um den Tatbestand aufzunehmen.

Mitgeteilt vom Generalsekretariat der
J.O.C. :

Wie schon durch Zirkulare mitgeteilt,
werden alle Sektionen gebeten, bis spä-
testens den 22. Juli abends ihre Tell-
nehmerliste für den Brüsseler Kongreß
schriftlich an das Generalsekretariat
der J.O.C, Eicherberg 12, Luxemburg
Stadt einzusenden. Nach dem 22. Juli
können leider keine Anmeldungen mehr
angenommen werden.

In Brüssel
—

3. September 1950
Weltmeetinp der J.O.C.

J. O. C.

— Gefundene Gegenstände.
Es wurden gefunden: Brille mit Etui,
1. 6. 50, Clerf; Damenhalskette, 2. 6 50Wiltz; roter Wollstoff (blau-kariert),
3. 6. 50, Düdelingen; bl. led. Geldbörse,
enth. Geld, 2 Fahrkarten, etc., 4. 6. 50,Vianden; Hornbrille mit Etui, 4. 6. 50,
Bettemburg; vergold. Armband, 4. 6. 50,Diekirch, Sonnenbrille, 5. 6 .50, Esch-Äfeette; blau-gelbe Füllfeder, Marke

—
Pensionnat de la Ste. Fa-mille, Luxembourg-Gare. Les

élèves suivantes ont subi avec succès
l'examen de passage: Aust Maisy, Saeul,
Bartolé Marie-Eugénie, Hagen, BartzMaria, Luxembourg, Bauer Fernande
Esch-s.-Alz., Bock Ketty, Asselborn,
Brimeyer Marie-José, Luxembourg,
Eifler Mathilde, Wecker, Fonck Josette,Bettel, Fossing Marie-Andrée, Lamade-laine, Gregorius Virginie, Pétange,
Haller Eugénie, Heffange, HubertLucie,
Berdorf, Hübsch Antonia, Vianden,
Jacques Denise, Bonnevoie, Kellen Julie,
Hautcharage, Molitor Marguerite, Rol-
lingergrund, Neis Joséphine, Larochette,
Reiff Marie-Thérèse, Heinerscheid,
Rosenfeld Martha, Aspelt, Steil Marie-José, Esch-s.-Alz., Strock Elisabeth,
Heckange-Mess,WeirigMathilde,Canach,
Welscher Maria, Nagern.

—
Musée de l'Etat.Ilest porté

à la connaissance du public que la pre-
mière galerie de Zoologie (paissons, rep-
aies, une partie des odHeaoJx) sera
acoessUble au public à partir du 22
juillet 1950. (Communiqué par le Mi-
nistère de l'Education Nationale).

—1 FêteNationalePolonaise
Samedi, le 22 juillet 1950, à 11.30 h.,
à l'occasion de la Fête Nationale Polo-
naiseune réception aura lieu au Consulat
de la République de Pologne, 18, Boule-
vard de la Foire (nouvelle adresse).

Kreutzgründchen. —
Gestern abendgegen 7 Uhr befand sich ein Arbeiler

aus Straßen mit seinem Motorrad, auf
dem noch ein Kamerad von ihm Platzgenommen hatte, auf dem Wege von
Luxemburg nach Hause. In der Straßen-
kreuzung beim Hause Gemen wurde er
vom Lastkraftwagen eines Unterneh-
mers angestoßen und ins nahe Feld ge-
schleudert. Der schwerverletzte Arbei-

Hollerich. — Am Dienstag abcrad gegen
7 Uhr koMidierten vor- der Hollerkher
Kirche ein Personenkraftwagen und ein
Lastkraftwa«en. Es entstand ztemilich er-hefotlkiier Materiailschaden. Die Polizei
nahm den Tatbestand auf.

— Wettervorhersage: Etwasstärker bewölkt mit Aufheiterungs-
peniode. Abwechsetlnd warm und kühl.
Tagestemperaturen zwischen 13

—
25Grad.Leichte bis mäßige Winde Niehit

überall ganz niedersoMagisfrei. — All-
gemeine Wetterlage: An derNondflanke eines Hochdruckgebietes von
den Azoren na.oh Frankreich streichenatüaniälscihe Störungen mit ostJliöhem
Kurs vmû einer Kaltfront an ihrerStdrnswite nördlich unseres Landes vor-über und bedingen das für diie J&hreszeiitverhältnismäßig kühle Wetter.

— Verkehrsunfall. Gesternabend gegen 8 Uhr kollidierten vor der
Buchdruckerei Bourg-Bourger die Ka-
mionette des Herrn A. Kontz aus Lu-
xemburg mit dem Trambahnwagen Nr.18 der Linie 4. Beiderseits entstandleichter Materialschaden.

—
Escher Künstler im Aus-land. Wie wir erfahren, hat FräuleinStephanie Fedczuk am ConservatoireNational in Lyon in der Gesangklasse

von Mad. Ninon Vallin einen ersten
Preis à l'unanimité errungen. FräuleinFedczuk war Schülerin der Escher
Musikschule und des Konservatoriumsin Luxemburg (Klasse Fräulein Marg.
Brûliez). Wir gratulieren bestens.

stadti^ 6. 5(1
Oberkorn; gold. Ohrring mit weißei'
Perle u. Platin, 26. 6. 50, Esch-Alzette;
gold. Armband mit Inschrift Suzanne,
06. 6. 50, Düdelingen; abgetragener, klei-ner Damenpelz, 26. 6. 50, Luxbg.-Stadt;
schw. led. Geldbörse,enth. Geld, 28.6. 50,
Petingen; Autoersatzrad, Marke l'ire-
«tone. 28. 6. 50, Straße Hostert-Ram-bruch; gelbe led. Geldbörse, enth. Grös-sere Summe Geldes, 30. 6. 50, Petingen.
Nähere Auskunft beim Kommando der
Gendarmerie zu Luxemburg, Hl. Geist-kaserne.

Azura, 6. 6 .50, Vianden; chrom. Arm-banduhr, Marke Meda, S. 6. 50, Esch-Alzette; chrom. Armbanduhr, MarksFrencal, 10. 6. 50, Esch-Alz.; schw. Weis-
ser seidener Damenshawl, 11. 6. 50, Re-mich; Geld, 16. 6. 50, Oberkorn; chrom.Damenarmbanduhr, Marke Unie, 17. 6.50, Esch-Alz.; Zeltdecke,18. 6.50, Luxbc,
Stadt; vergold. Kinderarmband,18 6. 50,
Rosport; Perlenkette, 18. E .50, Luxem-
burg; Herrenarmbanduhr, Marke Felca
18. 6. 50, Ettelbrück; Damenarmband-
uhr, 21. 6. 50, Differdingen; weiße Geld-börse, enth. Geld, 23. 6. 50, Rodinger;
rote Geldbörse, enth. Geld, 24. 6. 50, Ro-
dingen; blaue Füllfeder, Marke Matador24. 6. 50, Straße Grevenmacher-Manter-nach; Sonnenbrille, 24. 6 .50. Luxhe^

ne fr?ër^COmTte vu SleyDurg

E Jamsclideg-, den 9. September 1950 nrt
eng Partie Ex-Zuchbäusler vu Siegburg-Rhem-
bach a Wittlech no Slegburg, flr lilrer do wäh-
rend dem Krich verstuerwener Komeroden te
gedenken. De Retour .15s flr den 12 Septem-
ber iwer Rhelnbacb a Wittlech virgestn. Naher
Détaller gret de Komerod Adrien Hectmus, 48,
Uelzechtstross, Tel. 33 37 Esch-Uelzecht, dén
och Ms den 31. Juli d'provlsorlsoh Umeldon-
gen entfe'nt höllt. Mie bleden Jldfer Intres-
sent sech bis zu desem Datum schröftlecl)
imat
'
Angab vun der Adress beim virgenannten

Vereine und
Organisationen

Ex-Zuchth&uslep vu Slegburg-Rhelnbaoh

Schieren. —
Gestern nachmittag verhaf-

tete die Gendarmerie aus Ettelbrück auf
der Hauptstraße von hier nach Gruchten
einen Luxemburger der seit einiger Zeit
steckbriöfilidh verfolgt war und sich we-
gen eines Vergehens zu verantworten
hatte. Er wurde nach Luxemburg ins Ge-
fängnis albgeführt.

Düdelingen. —
Die 18-jährige Marie

Hammes wohnhaft in Brill A Nr 58 und
beschäftigt bei der Sacha, wollte dieser
Tage ihr Fahrrad besteigen um nach
Hause zu fahren i Dabei"■"■-rutschte =Mé-
urff#üeklich&ftKr#r» »r>B lund fielzußo^
den. wobei ;das Vehikel ■ auf :sie zu
liegen .kam.Frl. Hammes erlitt eine tiefe
Wunde am rechten Bein, und wird für
einige Zeit arbeitsunfähig sein.

—
Herr

J. P. Schilling hat seine Metzgerei in
das Haus Van der Vekené, Kirchplatz
verlegt. Die Bäckerei Krier, Handels-
straße Nr 31 wurde dieser Tage von
Herrn Bausch übernommen.ln der Lu-
xemburgerstraße Nr 22 hat Md. Pütz-
Thill sich als Nähterin etabliert.

Diffcrdingcn. — Das sich 6tetig stei-
gernde Interesse an den Differdimger Pa*-
sionsspielen hat die Spielleitung bewogen,
zwischen den regulären Spieltagen von
heute und Samstag, also am morgigen Frei-
tag, den 21. Juili um 9 Uhr abends eine
große Kinder, und Famiilie-nvorstellung ein-
zulegen. Sämtliche Schulen ;der Gemqinle?
Diififerdingen «»ter Leibung ihres Lehrper-
sonaik emd herzlich dazu eingeladen und
genießen freien Eintritt. 'Freien Eintritt:
gwniießen ebenfalls sämtHiche schulpfiieh-
tige Kinder, die sich in Begleitung ihrer
Eltern zu dieser Vorstellung beeeben. Die
Organisatoren erwarten, daß die Schul-
kinder der Gemeinde Diiffe'din^en in
gTößtm&glicher Zahl dieser Vorstellung
beiwohnen und wünschen ihnen im voraus
einen erbaulichen u. genußreichen Abend.

Leudelingcn. — Fräulein Triny Hobes
erhielt von unserem Gemeinderat ein-
stimmig ihre definitive Anstellung ails
Lehrerin. Eltern u. Kinder gratulieren.

Mamer. ~- Das Auifnahmeexamen für die
hiesige Oberpriimäreclvuik findet statt am
Montag, den 4. September 1950, also am
1. Taig de 6neuen Schuljahres, um 8 Uhr.
Sohiuilzeugmissesirnd vorzulegen.

Beteburg. — E Sonndeg feiere mir
eis Summerkirmes. Si get Samsehdes
owends agelét durch e Concert mat aus-
gewieltern Programm, gespült vun der
Harmonie �Victoria", önnert der Dixec-
tio'n vum Her Alph. Goeres. E Sonndeg
de muergen spült d'Musek, de' ömmer
op der Mol ass, wann et hésoht, eis
kfa-ohileah a weltlech Fester ze ver-
sohe'neren, den traditionellenHammels-
marsch bis an de leschten Eckelchen
vun eiser Uertschaft. Eis Musikanten
sin de' e'scht, de' fir eng rdchteg Kirmes-
stömmung suergen, an de' Béteburger
wärden dat ze schätze wössen, an dem,
dass bed der Kollekt, de' fir den deieren
Ennerhalt a fir d'Uschafong vun all
dem, wat nach feit, höllefenze verwirk-
lechen, so' de'f we' me'glech an d'Täsch
greifen.

Amtliche Mitteilungen
VENTE DETIANDE A L'ETAL/ LIBRE

Vendredi, le 21 juillet 1950 de 14 à15
heures vente de viande aux bénéficiaires
du bureau de bienfaisance.

St. Christophorus-Feier in Bad-Mondorf
Am nächsten Sonntag:

Ettelbrück A l'occasion de la Fête
Nationale Belge, un .concert public sera
don'pjä-, jeudi, ,1e 20. juillet 1950, à'. 21
heures.à la Place ;de l'Eglise par la
Philharmonie Grand-Ducale et Munici-
pale d'Ettelbruck, sous la direction de
Mons. Ern. Feltgen. Programme: 1)
L. Gasia: Marche des Volontaires belges;
2) Frémaux: Valse militaire belge; 3)
Strauwen: Sous la feuillée, ouvertüre;
4) Pierrard: Vum Minett an d'E'sléck,
potpourri; 5) Leemans: Marche des
Parachutistes.

Remich.
—

Bei Gelegenheit des 75-
jährigen Jubiläums der Harmonie Con-
cordia Remich, gibt heute abend um
20,30 Uhr in den illuminierten Anlagen
des Schulhofes die „Harmonie Munici-
pale1 de Differdange" Unter Leitung von
Hrti. C. Roilgen ein Konzert mit folgen-
dem Programm: >li Namur, marche,, W.
V. Williams;2. Les préludes, poème sym-
phonique, Fr. Lisat; 3. Danse Macabre,
C. Saint Saërts; 4. Souvenirs d'autrefois,
fantaisie, J. Philipps; 5. La vierge noire,
Cantate avec accompagnement d'harmo-
nie, G. Guillement; 6. La légende de
Diane, Valse de chasse, d'Estrez; 7. The
great little army, marche, J. Alford. —
Les Nos, 5 et 6 sont chantés par la
Chorale Municipale avec accompagne-
ment de l'Harmonie Municipale. — Das
Konzert von Donnerstag, den 27. Juli,
wird nicht, wie irrtümlich gemeldet, von
der „Harmonie Municipale de la Ville
de Luxembourg", sondern von der „Fan-
fare Municipale de Hollerich-Luxbg.-
Gare" unter der Direktion von Hrn.
Ruppert gegeben.

Esch-Alzette. - Demain vendredi un
concert sera joué vers 20,15

- heures 'au
parc de la;ville par l'Harmonie Municipale
en l'honneur de la Belgique. Programme
(direction'.Mr. A. Tanson): 1. P. Benoit;
Marche de Fête; 2. F. Rousseau: Liège
Immortelle, ouverture épisodique; 3. L. J.
Baudoncks La Retraite des Incas; 4. N.
Riimsky-Korsakoff: Danse des Bouffons;
5. J. Sibélius: Valse Triste; 6. L. Gross-
mann: Czardas de Top. „De-r Geist der
Woiwoden"; 7. F. Wamgermée: Marche
OffioiaLk; La Brambançonme, d'Hémedit.

Bonnevoie.
—

A l'occasion de la Fête
Nationale Belge la Fanfare Municipale
de Luxembourg-Bonnevoie donnera un
concert aujourd'hui jeudi à 20.45 heures
à la Place Wallis sous la direction de
Monsieur René Hemmer.

Hollerich. — A l'occasion de la Fête
Nationale Belge la Fanfare Munieipale de
HoiUerich-Luxemboufg-Gare donnera un
concert sur la Place Sts. Pierre et Paul,
jeudi 20 juillet à 20,45 heures. Direction
M. Joseph Ruppert. Programme: 1. „Bra-
voure", marche militaire, F. Rousseau;
2. „Antigoné", ouvertüre, J. J. Rousseau;
3. „La Madrilène", vake, Vaulet; 4.
D'Mumm SeVs", bouquet de mélodies Lu-
xembourgeoises, F. Mertens; 5. „Souvenirs
d'autrefois", fantaisie, J. Philipps; 6. „Vers
l'Avenir", marche, Sam Vlessing; 7. „Bran-
bançonne"; „Ons Hémecht".

Luxemburg-Bahnhof. — Im Rahmen
der „Journées de la Rose"-Feiern wird
der gemischte Chor der „Fraternelle'"
morgen Freitag um 9 Uhr auf dem
Wallisplatz, unter der Leitung von Hrn.
P. Wagner konzertieren.

iben: A— Z.

Stadt ESCH-ALZETTE
Verkauf von Freibankfleisch, amFrei-

tag, den 21. Juli, um 2.30 Uhr.

Die Urheber des Raubmordes am
Taxichauffeur Aloyse Lehnen verhaftet

Grossfeuer in Winseier

Herr Simonis teilte ferner Hoch mit,
daß. am kommenden Samstag eine Dele-
gation vom Herrn Staatsminister emp-
fangen würde. Sie wird erfahren, was die
Regierung beabsichtigt, im Interesse der
noch vermißten Luxemburger zurzeit zu
unternehmen.

Ferner — und das interessiert ganz
besonders uns Luxemburger — mitzutei-
len, was mit den zahllosen Staatsange-
hörigen der ehemals von Deutschland
besetzten Gebiete geschehen ist, die
gefangen genommen wurden oder wäh-
rend des Krieges als Zivilinternierte
nach der UDSSR gebracht wurden.

4. Genaue Angaben über die Identität
und BeerdigungsstättenvonDeutschen zu
machen, die in der Gefangenschaft
starben.

3. Genaue Angaben über jeden zu
machen, dem der Charakter' dés Kriegs-1
gefangenen durch Klassifizierung als
Zivilarbeiter" oder auf andere Weise
genommen und der so aus der Kriegs-
gefangenenstatistik gestrichen wurde.

2. Diesen Deutschen die Möglichkeit
zu geben, mit ihren Angehörigen zu
korrespondieren. '"■

-
■ ""■■"

1. Die Namen und Aufenthaltsorte von
13 546 Deutschen anzugeben, die sich
nach der sowjetischen Note vom 8. Mai
noch in der UDSSR befinden.

Ferner wurde die Sowjetunion auf-
gefordert:

Zu Beginn der gestrigen Sitzung er-
wähnt Herr Präsident Simonis die kürz-
lich von den Regierungen der drei Groß-
mächte an die sowjetische Regierung
übermittelten Noten über das Schicksal
der Vermißten. Die Westmächte schlagen
in den Noten die Bildung einer inter-
nationalen Kommission vor, die in der
Sowjetunion selbst ErmittÄmgen . anstel-
len soll.

Aus der qestr igen
Elternversammlung

Bauschleiden. - Am letzten. Sonntag
nachmittag g>ge.n..s Uhr ereignete sich hier
an der Kreuzung vor dem Hotel Harnes
ein ziemlich schwerer Verkehr&umfaill. Ein

Ingeldorf. — In der Nacht zum letzten
Montag streifte eim Personenwagen, der
aus Richtung Ettelbrück heranfuhr mehrere
Straßenbäume. Die Ursache hiervon ist
darin zu 6iichen, daß aus entgegengesetzter
Richtung ein Auto heranfuhr, das nicht
abgeblendet hatte und auch nach dem
Vorfaill Wuchtig ging. Der am Auto ent-
standene _Materialschaden iôt ziemlich be-
deutend. Den Insassen geschah jedoch kein
Leid. Die Gendarmen von Ettelbrück er-
schienen sofort an der Unfallstelle und
leiteten eine Untersuchung ein.

'

verfehlen, sich am Sonntag nadhmdttag
inMondorf einzufinden.Veranstaltungen
wie das St. Ohrdstophorus-Fest in un-
6erm Badestädtohen muß man erleben,
um sich einen Begriff von der Be-
geisterung, aber auch der aufrichtigen
Gesinnung der Teilnehmer zu machen,

Wer sich des vorjährigen Festes erin-nert, sich dm Geiste noch einmal die
langen Schlangen von Kraftwagen vor-
steHit, dde wohlgeordnet des Zeichens
der Gendarmen warteten, um zur Seg-
nung vor dem Christophorus-Denkmal
vorzufahren, an die stattfldche Zahl von
Mitgliedern,der A.C. A. L. (Ohauffeur-
verbamd) denkt, dde mit derStatue ihres
Schutzpatrons die eîgentlicheSegnung
eröffnetenund wedß, daß auch indiesem
Jahre Automobfilctab, Touring-Club,
Motor-Union und Radsportvereine wie-
der dabei sein werden, der wird ndchit

Am nächsten Sonntag, den 23, JuM,
steigt also dn Bad-Mondorf wieder dietraditionelle Sankt Obrdstophorus-Feier,
verbunden wieimmer mit der Segnung
der Kraftwagen, Traktoren, Motor- undFahrräder sowde der Flugzeuge, die be-
kanntlich auch dm Vorjahre bereitsdabei waren. -

durchführen laut.

AMe Teilnehmer sind gebeten, sidh bei
Ihrer Ankunft in Mondorf den Anwei-
sungen der Gendarmerie,die aus diesem
Anlaß hinreiie'isnd vers'"■-'?? wird, zu
fügen, da siph m'- "-' -' ■>■ '"-»i«" ein<=
reiibujiiggloisp At- > t . Seen '

Und nun ein letzter, wichtiger Hin-
weis:

Damit sind also alle Voraussetzungen
gegeben, daß auch das diesjährige
Chrfstophorus-Fest einen imposanten,
glanzvollen Verlauf nehmen wird.

Hier nun das definitive Programm:
9.00 h.: Exposition des nouveauxmo-

dèles d'autos et. demotos;
10.30 h.: Messe solennelle avec exposi-

tion de la Relique de St-
Christophe;

11.00 à 14.00 h.: Arrivée du Rallye
cycliste;

12.00 h.: Banquet de la Fédération des
Garagistes-Réparateurs (pen-
dant le Banquet distribution
de médailles aux membres
méritants) ;

14.00 h.: Réception de la Fédération
cycliste à la Taverne des
Sports;

15.30 h.:Bénédiction de« Autos, Motos,
Vélo» et Avions;

16.00 h.: Concert du Cercle sympho-
rtique de Rumelange à la
Pergola;

17.00 h.: Distribution de médailles aux
membres de I'A.C.A.L.;

18.00 h.: Réception des Autorités et
des Délégués au Casino de
l'Etablissement thermal."

Eine besondere Auszeichnung erhält
zudem die diesjährige Christophorus-
Feier dadurch, daß Herr Abbé Koch,
Pfarrer von Pepinvdlle (Lothringen), von
dem vor zwei Jahrzehnten übrigens
die Initiative zum Fest ausging, der
Pfarrkirche von Mondorf eine Reliquie
des Heiligen schenken wird, die im feier-
lichen Hochamt am Morgen zur Ver-
ehrung ausgestellt wird.

Zum ersten Mal auch werden, wie wir
bereits gemeldet haben, am Sonntag die
Mitglieder der „Fédération des Garagi-
stes-Réparateurs du Grand-Duché de
Luxembourg" dabei sein, die wie alle
anderen am Verkehr interessierten Ver-
einigungen den hl. Christophorus zu
ihrem Schutzpatron erkoren haben.

die aus dem ganzen Land, ja aus
Frankreich und Belgien hierhin kom-
men, um sich auf ein weiteresJahr den
Segen des großen Heiligen zu sichern.

Das ganze Land aber erwartet, daß
mit diesen abscheulichen Verbrechern
nicht lange gefackelt wird.Die vox po-
puli, die bekanntlich die vox dci ist,
verlangt, daß diese ruchlose Mordtat
eine exemplarische Bestrafung findet,
Ruf daß solchem Gesindel auf ewig die
Lust vergeht, acht- und ehrbaren Mit-
bürgern, die am Steuerrad ihr Brot
verdienen müssen, für etliche lumpige
FrankennachdemLebenzutrachten, st

Dabei sei die Bevölkerung nacht ver-
gessen, die auf Grund der Angaben cter
Presse, soweit irgendwelche brauchbare
Indikationenvorlagen, derPolizei davon
Mitteilung machte. So sprachen nicht
weniger als 30 Personen auf den Polizefi-
bureaus vor,um von diesem oder jenem
Detail, das ihnen wichtig schien, Kennt-
nis zu geben.

Auch unserer Stadtpoldzei, die von
Anfang an die Unteirsuchumg mit Um-
sicht und Energie führte und Indiz uni
Indiiz sammelte, der Gendarmerie, die
gleich in die Nachforschungen nach den
Raubmördern eingeschaltet war sowie
namentlich der Kriminalpolizei, denen
ri|o Verhaftung gelang, sei an dieser
Stelle der verdiente Dank für die
prompte Klärung dieser Mordtat aus-
gesprochen.

Herrn Bertogne gebührt für sein
rasches Handeln volles Lob und außer
der vom AutomobdldubausgesetztenBe-
lohnung von 10000 Fr. die Aierkennung
deT ganzen Bevölkerung, die beî der
Nachricht von der Verhaftung der Mör-
der erleichtert aufgeatmet hat.

Zu erwähnen bleibt noch, daß das
Opfer zur Zeit des UeberfaMs etwa 1250
Franken auf eich trug, die, wie gemel-
det,mitsamtden Papieren geraubt wor-
den waren.

morgen wurden Fersûhineïder
jnd seineFrau dem Unteirsudhunigsràoh-
tetr vorgeführt.

'
Auch dort werden sBe

auf Grund des gegen sic vorliegenden
Belastungsmaterials die Tat kaum in
Abrede stellen können. Sonder Zweifel
ist die Hufzange, mîtder Hrn. Lehnen,
gemäß der Autopsie im Staatslabo-
ratordum, nicht wendiger aJs 28 ScMäge
beigebracht worden waren, im Atelier
des Dienstgebers gestoWen worden.Der
Vorbedacht zur Tat dürfte deshalbaußer
Zweifel stehen.

sogaß sie bald ein volles Geständnis aib-

Wir bringen nachträglich ein Bild von
der Brandkatastrophe in Winseier, wo,
wie bereits gemeldet, das Anwesen des
Landwirtes Wilhelm Binsfeld den Flam-men zum Opfer fiel. Dazu erfahren wir
noch folgende Einzelheiten. Zuerst
schlugen die Flammen aus einem
Schuppen, in dem Holzreste gestappelt
waren, und der dicht an den Scheunen
gelegen ist, wo über 25 Wagen Heu und
2 Wagen Stroh lagerten. Im Nu standen
die großen Scheunen in Flammen, die
auch auf das angebaute Wohnhaus über-
griffen. Die Wiltzer und Niederwiltzer
Feuerwehrleute waren sofort zur Stelle.
Auch in der Umgegend von Wiltz
lagernde Scouts vonGent, der 24e S. d.F.
von Paris und aus Brüssel beteiligten
>ich sehr akf' an den Iösch- und Ret-
tungsarbeiten. Besonders ein Zannargt

aus Gent und ein Geistlicher aus Paris
leisteten vorzügliche Arbeit. So konnten
sämtliche Tiere, das meiste Mobiliarund
auch ein Teil der landwirtschaftlichen
Maschinen, u. a. ein Traktor gerettet
werden. Trotzdem dürfte der Schaden
über 1 Million betragen, da sämtliche
Dächer, die Rekolten, 18 Ballen Getreide,
landwirtschaftliche Maschinen usw. zer-
stört wurden.Das Anwesen war nach der
Rundstedt-Offensive neu errichtet wor-
den. Die Wiltzer Gendarmerie leitete
sofort die nötigenErmittlungen ein. Die
Brandursache ist unbekannt. Nachdem
der Brand gelöscht war, wollte der Be-
sitzer einem Scoutchef aus Gent eine
ansehnliche Geldsumme als Dank über-
reichen, die der Chef höflich mit der
Bemerkung ablehnte, daß er als Scout
nur seine Pflicht getanhabe.

Bekanntlich war im Kraftwagen des
Hrn. Lehnen ein Mantelknopf gefunden
worden. Dieser Knopf, an dem noch
etwas Stoff hing, — ein Zeichen, daß er
gewaltsam abgerissen worden war, —
paßte in der Farbe zu dem Mantel, den
die Frau gemäß den Aussagen der ein-
zelnen Zeugen am Mordabend getragen
hatte. Aufgrund des SignaJernentes der
beiden der Tat Verdächtigten und der
dabei zugleich erwähnten Einzelheiten
wie der Fund des besagten Knopfes,
eines Regenschirmes und der Hufzange
schöpfte Hr. Bertogne sofort Verdacht
auf die vorgenannten Eheleute. Als
dieselben dann noch in seiner Droguerie
Nachfrage nach Reinigungsmitteln zur
Beseitigung vonBlutflecken hielten, ver-
stärkte sdöh dieser Verdacht zur Gewiß-
heit. Er benachrichtigte umgehend die
Krä'minaflpüllized, der es dann auch inner-
halb weniger Miniuiten gelang, in ihrer
Wohnung die beiden Verbrecher festzu-
nehmen, die von den einzelnen Zeugen,
mit denen sie am Sonntagabend in Be-
rührung gekommen waren, denn auch
sofort wiedererkanntwurden.Angesichts
der schlüssigen XnicKzien u. der zwingen-
den Beweise hsSt aies Leugnen nadtote,

Uebar die näheren Umstände, die zur
Verhaftung führten, erfahren wir fol-
gendes:

Die Nachricht fand glücklicherweise
ihre Besrtätüguimg. Tatsächlich war es
unseren Sicherheitsorganen gelungen,
um die Mittagsstunde die beiden Täter
in ihrer Wohnung im Dachgeschoß des
Haiuses 2 der Großstraße (Droguerie
Bertagme) zu verhaften. Es handelt sich
dabei um den am 25. September 1927 zu
St. Avold (Lothringen) geborenenBleoh-
sohmiedWilhelm Fersöhneiderund seine
Frau, die am 22. Juli 1920 in Paris ge-
borene Simone Jaanet. Beide waren vor
etwa einem Jahr hier zugezogen. In
dieser Zeit hat Ferscbneider bei ver-
schiedenen Arbeitgebern, zuletzt bed
einem Klempnermeister am Boulevard
Grande-Dudhesse Charlotte gearbeitet.

Gestern nachmittag verbreiterte sich
wieein Lauffeuer inderStadit die Nach-
richt, daß die beidenUrheber desscheuß-
lichen Verbrechens, das am Sonntag
abend am 48jäh<rigen Taxichauffeur
AJoyse Lehnen begangen worden war
und das ganze Land in hellte Aufregung
giebraaht batte, verhaftet worden seien.
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ter wurde sofort in cine Klinik gebracht,
wo ihm das rechte Bein amputiert wer-
den mußte. Bis zur Stunde ist das Opfer,
das keine Papiere bei sich trug, noch
nicht vernehmungsfähig. Wie verlautet,
soll der Unfall auf ein Versagen der
Bremsen des Lastkraftwagens zurück-
zuführen sein. Die Polizei nahm den
Tatbestand auf.

KONZERTE

Compagnons cine Leistung darstellte, die
wohl die besten ausländischen Bühnen
ihnen nicht nachmachen werden

— Am
kommenden Sonntag wird der große Ani-
mator der Truppe, der den Leuten von der
Nord&pitze kein Unbekannter »t, da seine
Wiege im nahen UlHingen stand, 9emc
Spiclgenossen zum ersten Mal nach dem
Norden bringen. Wie zu erwarten »t, wer-
den unsere werten ausländischen Gäste
und auch die theaterbegeisterte Jugend
von hier und aus der Umgegend .die 6el-
tene Gelegenheit, unsere besten Spieler
am Werke zu sehen, nicht ungenützt
vorübergehen la«6en.

Luxemburg, 20. Juli—
Elections au barreau de

Luxembourg. Suivant les élections
du 18 juillet, le conseil de l'ordre dubar-
reau de Luxembourg pour l'année judi-
ciaire se composera comme suit: Bâton-
nier M* Fernand Loesch; membres: M"
Paul Reiser, Tony Biever, LambertSehaus, Georges Reuter, Aug. Rocken-brod, Fernand Zürn.

faire (pour adultes).

CAPITOLE: Montmartre sur Seine (p. ad.)
ELDORADO: Non coupable (p. ad. av. rés.)

(pour tous)

VICTORY: Tête chaude (pour tous).

THE YANK: Stanley und Livingstone (p.t)
MARIVAUX: L'amour est une bonne af-

Cinémas:
CINE DE LA COUR: La terre des révoltés

MARDI, 18 JUILLET 1950 :
A votre choix:

(Marche).
2. F. O. Scari: Letzeburg, du Stâdt

■'01l Ro'sen.

Programme :
1. F. Mertens: Letzeburg, Ro'sestâdt

Concer t
par l'Harmonie Municipale de Luxem-
bourg, Jeudi, 20 juillet, 21.00 heures,
Place d'Armes, avec le concours de M.
Gust. Simon. Direct.: M.Alph. Faber.

HabenSie Ihr Ratsluex-Kar begonnen?
R&isinex für Ihre Gesundheit I

d'Ctecteesili UJäsdunasdiln
a Wifsdisditeiilce

macheniechmanner Arbecht
a scho'nen êr Wasch.

Ciné-Caméo, Diekirch Téiéph.34oB

Le grand Film Jeanne d'Arc
duvendredi21aumardi25 juilletmcl.

Séances à 20.30h.Dimanchematinées 13 30et16h.

Profitleren SienochdieletztenTageunseres

Saison-Verkaufs
GUTE PELZ-MÄNTEL
zu wirklichbilligenPreisen
SILBER-FUCHS BOASwirklicheGelegenheitskäufe

von 1250. - frs. an
FOURRURES JENNY

Feinstes Spezlal Pelz - Geschaf t
LUXEMBURG, GRANDRUE 9-11


